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Monatspost
September 2017

Monatstendenz September
Kraftvolle Tage und Lebensfreude bringt uns dieser September aber auch Tage wo spürbar sein wird , dass wir uns in einer Zeit 
der Umbrüche auf dieser Welt befi nden. Die gewaltigen Naturereignisse setzen sich fort und sollen die Menschen mahnen zur 
Vernunft und Umkehr in Demut und Achtung im Umgang mit der Natur. Die Auswirkungen treffen viele Menschen sofort aber 
langfristig gesehen uns Alle. Die Zeitqualität vom 14. bis 28. September bietet sich an um Verbesserungen im eigenen Leben 
zu erreichen und die Kraft des Neumondes am 20.9. unterstützt unser Wohlbefi nden und Heilungsprozesse. Diese Energie ist 
auch hilfreich in Ritualen die der Heilung und Regeneration unserer Mutter Erde helfen sollen. In vielen Lebensthemen bieten 
die positiven Septembertage eine gute Starthilfe für Veränderungen. Auch Karriereziele lassen sich jetzt voranbringen und 
sinnvolle durchdachte Wünsche verwirklichen. Die Veränderungen in dieser neuen Zeit jetzt erfordern auch eine neue mentale 
Einstellung und andere Mechanismen die zu Ihren persönlichen Erfolg führen. Am 28.9. im Rahmen des Abendseminares 
Erfolg- andere Wege zum Ziel darf ich Ihnen dazu Anregungen und Methoden nahebringen. Der Charakter dieses Monats ist 
zwar gezeichnet von kraftvoller Stimmung welche zum Handeln und Tun anregt in hauptsächlich sachlichen und wirtschaftli-
chen Themenbereichen, aber er beschert uns auch einen besonderen Tag der Liebe und zwar den 28.September. Wer seine 
Wünsche und Vorstellungen zu diesen Themenbereich verwirklichen möchte sollte alle vorgesehenen Aktivitäten auf diesen 
doch sehr chancenreichen Tag in Sachen Liebe lenken.
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Liebe: 6., 8., 27.
Erfolg: 7., 12., 19.
Schutz: 1., 20., 30.
Loslassen: 10., 29., 30. 

Leitsatz des Monats

MEINE INNERE HALTUNG IST RICHTIG!

Seminare Herbst 2017

Erfolg - andere Wege zum Ziel 28.9.2017, Beginn 19:30 Uhr, € 38,-
Eure Siege werden andere sein, Eure Kriege werden nutzlos sein, denn wenn die Zeit bricht, ist der Himmel der Erde näher als 
jemals zuvor. Diese Worte fi nden sich in einer uralten Prophezeiung für die Jahre ab 2000. Beobachtet man den Wandel der 
Zeit und das Streben nach Erfolg in der Gegenwart gewinnen diese Worte durchaus an Aktualität und Bedeutung. Das Thema 
des Abends ist daher, die persönliche Defi nition für den angestrebten Erfolg zu fi nden und mentale Wege dafür kennenzulernen. 

Ahnentrilogie 18.10. ,8.11. , 29.11. 2017, jeweils Beginn 19:30 Uhr, € 129,-
Die Kraft der Ahnenseelen begleitet uns. Ihre Präsenz wird spürbar und Ihre Unterstützung für unser Leben möglich. Diese 
Überzeugung lebten unsere Vorfahren mit einer Selbstverständlichkeit und gewannen so eine wertvolle Hilfe für Ihr Leben. Das 
Wissen um den Umgang mit unseren Ahnenseelen ist sehr umfangreich. Daher möchte ich Ihnen an diesen drei Abenden von 
der Tradition des Ahnenaltars über Räucherigen, Rituale, Kommunikation mit unseren Ahnen und vieles mehr vermitteln. An 
jedem Abend ist auch ein Praxisteil vorgesehen und eine persönliche Ahnenanalyse mit entsprechend aufwendigen Vorbe-
reitungsarbeiten. Daher ist nur eine begrenzte Teilnehmeranzahl möglich. Aus diesem Grund bitte ich um Ihre ehestmögliche 
Anmeldung. Den detaillierten Inhaltsplan dieser Trilogie senden wir Ihnen gerne auf Anfrage zu. 

Der spirituelle Jahresabschluss 6.12.2017, Beginn 19:30 Uhr, € 38,-
Der spirituelle Jahresabschluss während der Raunächte kennt viele Mythen und spirituelle Traditionen. Einige davon werden Sie an 
diesem Abend kennenlernen. Wir beschäftigen uns mit Orakeldeutung, Räucherrituale, 
Hausräucherungen u. v. m. zu Jahresabschluss. Auch die verwendeten Kräuter, Harze 
und Rinden darf ich Ihnen zu Verarbeitung im Seminar vorstellen. Dieser Abend ist sehr 
Praxis bezogen und daher wegen der aufwendigen Vorbereitung nur für eine begrenzte 
Teilnehmerzahl möglich. Bitte um rechtzeitige Voranmeldung!
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Bewährte Tips und Rezepte  
von Einst für Heute

Augengel
2Hd. voll Eisenkraut wird mit 1/2 L heißem Wasser übergossen. Nach einer 20minütigen Ziehzeit abgeseiht und nach dem Erkalten mit etwas Xan-
than oder einem Blatt Gelatine, das in der Flüssigkeit aufgelöst wird, zu einem Augengel verarbeitet. Es wirkt reizmildernd pflegt die Augenpartie..

Körpersalbung
In Weizenkeimöl wird Eisenkraut mit Zinnkraut, Schafgarbe, Rosmarin und Efeublättern angesetzt. In der Sonne lässt man das Öl 3 Wochen reifen 
und fügt nach dem abseihen noch einige Tropfen äth. Weihrauchöl hinzu. Das nun fertige Öl wird zur Körpersalbung zum Schutz und zur Kräftigung 
verwendet.

Visualisierung zu neumond
Entspannen Sie sich, schließen Sie die Augen! Es ist Abend. Sie sind in einem 
Raum, der Ihnen vertraut ist. Nebelschwaden sind im Raum. Es wird dunkel. 
Der Nebel wird jedoch lichtvoller, teilt sich und macht Ihnen den Blick frei, 
um zu sehen, wer noch in diesem Raum ist. Sie sehen Menschen, eigent-
lich Lichtwesen von menschlicher Gestalt. Die Körper haben verschiedene 
Farben, zarte bis hin zu kräftigen. Männlich wie weiblich ist das Geschlecht. 
Bunt gemischt. Es ist auch zu erkennen, dass diese Wesen offensichtlich in 
Ihren menschlichen Existenzen unterschiedlich alt wurden. 
Diese Wesen kommen jetzt der Reihe nach auf Sie zu, stellen sich vor Ihnen 
hin und stellen sich bei Ihnen vor. Sie sehen auch ihr Erstaunen. Noch bevor 
Sie sie fragen können wer sie sind, sagen sie es Ihnen. Vielleicht die Seelen-
mutter? Oder die Ahnfrau? Die Geliebte? Der Gefallene? Der Schuldige? Der 
Krieger? Der Tyrann? Der Weise? Der Heiler? Der Stammvater? Der Spieler? 
Alle sehen Sie an und sagen Ihnen wer sie sind und geben Ihnen ein Präsent 
mit der Bitte in die Hand: „Nimm es, tu es für mich!“ Sie nehmen an, was sie 
Ihnen geben. Sie fühlen, dass diese Gaben schwer zu tragen sind, Ihre Arme 
sind schon voll damit. Es wird mühsam, diese Gaben ins Leben zu tragen. 
Sie sehen jetzt Wesen auf Sie zukommen, strahlend, hell, freundlich. Sie 
kennen sie nicht. Sie tragen einen großen Spiegel herein. Der Spiegel ist 
riesig. Sie möchten wissen, weshalb sie diesen Spiegel hertragen und wofür 
er ist. Die Lichtwesen sagen Ihnen: „Diesen Spiegel brauchst du, um deine 
Aufgaben erfüllen zu können. Blicke hinein, du wirst sehen, was du erreichen 
kannst!“ Jetzt gehen Sie ganz nah zu diesem Spiegel und fühlen Kraft von 
ihm ausgehen. Diese Kraft fließt in Ihren Körper. Die Gaben Ihrer Ahnenseelen 
sind plötzlich ganz leicht. 
Sehen Sie sich in diesem Spiegel, Sie sehen durch diesen Spiegel hindurch 
viele Lichtwesen, lachend, tanzend, in Harmonie und Liebe verbunden unter 
einer goldenen Kuppel. Sie sehen sich dort auch inmitten Ihrer Seelenfamilie 
im Licht, in der Glückseligkeit. Sie fühlen diese Glückseligkeit, halten dieses 
Gefühl fest und wissen, dieser Spiegel wird immer und überall dort sein, wo 
auch Sie sind, dafür sorgen, dass Sie in der Kraft bleiben, um eines Tages 
durch Ihn durchzugehen und für immer in der Glückseligkeit bleiben zu dür-
fen. Nun öffnen Sie die Augen und notieren Sie, was Sie empfunden haben!

Die Kraft des Mondes nutzen

Vollmond am 6.9. 
Der Vollmond im September eröffnet die Möglichkeit spiritu-
elle Erfahrungen zu machen. Er stärkt die spirituelle Kraft und 
es bietet sich an in dieser Vollmondnacht in einem entspre-
chendem Ritual die Magie der Mondkraft zu nutzen. Üblich in 
früherer Zeit war es am Nachmittag des Vollmondtages in die 
Natur zu gehen um Eisenkraut, Beifuß, Wermut, die schon 
im beginnenden Samenstand sein sollten zu ernten, Eschen-
blätter werden für die Gestaltung des Ritualkreises ebenfalls 
benötigt. Begrenzt wird dieser Kreis mit 9 weißen Kerzen. 
Wie üblich wird in der Mitte des Kreises das Räuchergefäß 
aufgestellt und eine violette Kerze. Ein Teil der geernteten 
Kräuter wird mit Weihrauch vermischt und verräuchert. Vor 
dem Ritual wird eine Körperwaschung aus einen Sud von 
Eisenkraut durchgeführt. Nach der Gestaltung des Ritualkrei-
ses mit den geernteten Pflanzen und den Kerzen entzünden 
Sie die Kerzen und beginnen mit der Räucherung. In Gedan-
ken rufen Sie alle lichtvollen Mächte herbei und konzentrieren 
sich auf die Mondkraft, visualisieren Sie jetzt Ihren Wunsch, 
welchen Sie mit Ihrer spirituellen Kraft realisieren wollen und 
richten Sie Ihren Blick auf die Flamme der Kerze. Wenn die 
Räucherung erlischt beenden Sie das Ritual mit Gedanken 
der Dankbarkeit und bewahren den Eindruck dieses Ritua-
les. Die verbliebenen Reste, außer den Kerzen, sollten im 
Anschluss in ein fließendes Gewässer geworfen werden.

Neumond am 20.9. 
Heilkraft zeichnet diesen Neumond aus. Die Gesundheit und 
das seelische wie auch körperliche Wohlbefinden zu verbes-
sern hilft die Mondkraft. Dieser Tag ist auch für jede Art von 
Behandlungen zu diesem Thema sehr gut. Der Beginn von 
Therapien, Diäten, Kurbehandlungen usw. wird durch die 
Mondkraft unterstützt. 


